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Cfcftia - des ewigem Scfiicbsa/s?

Die «Grofje Mauer», erbaut ums Jahr 210 v.Chr.,
wird ewig das Symbol des chinesischen Volkes blei-
ben: Schutz dem Bedrängten und Kampf dem Ein-
dringling! H. Tièche.
1. Jung-China grüfjt! Wie in den Ländern Europas,
sieht China in seiner Jugend die Zukunft, die seit
einigen Jahren nach abendländischer Sitte erzogen
wird, auf dalj das Land dem schweren Elend einmal
Meisfer wird.
2. Das neuzeitliche China führt einen Kampf physi-
scher und geistiger Natur, wobei die Reform beson-
ders durch das Militärwesen seinen Anfang nahm.
Das Bild zeigt, wie chinesische Rekrufen am Ma-
schinengewehr ausgebildet werden.
3. Kämpfendes China nach siebenjährigem Krieg. Sind
es nicjht Naturkatastrophen oder Hungersnöte, so sind
es die vernichtenden Waffen, die das Land fort-
während schonungslos verfolgen und ihm das Ge-
präge geben: «Land des ewigen Schicksals».

4. Ein 450-Millionen-Volk hat viele Einzelgänger, die
aber auch bereit sind, das Land zu verteidigen. Ab-
geschnitten von den Verbindungen, stellt ein abge-
schlagener chines. Guerilla «feldmäljig» Munition her.
5. Neu ausgebildete chinesische Soldaten marschieren
an die Front.
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